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Kreisliga Herren

FC Rastede IV : TT WST/Ekern (SG) VI 
Mittwoch, 09.11.2022, 20:00 Uhr

Wessels macht den Sack zu

Im Spiel der Kreisliga Herren traf die Mannschaft des FC Rastede IV am vergangenen Mittwoch im
4. Saisonspiel auf die Mannschaft TT WST/Ekern (SG) VI. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Moritz Wessels. Garant
für den Sieg im Auswärtsspiel war Volker Kemper, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass TT WST/Ekern (SG) VI dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Nowak / Brüntjen konnten Göken / Schröder
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Einen
extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der insgesamt 34 Punkte
umfasste. Es dauerte eine Weile, bis Gebhardt / Kannegießer ihre 2:3-Niederlage gegen Schmidt /
Kemper hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch
an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Schmidt / Kemper zu Ende ging. Einen Sieg fuhren wiederum Koopmann / Boje bei ihrem 3:1
gegen Wessels / Kong ein. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Einen Zähler für die Gäste musste Thomas Göken danach bei der 1:3-
Niederlage gegen Volker Kemper hinnehmen. 11:8, 5:11, 8:11, 11:9, 5:11 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Kai Gebhardt und Holger Schmidt am Tisch die Klingen kreuzten. Wenig später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Das Einzel zwischen Frank
Kannegießer und Kai Brüntjen endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte danach Hans Gerd Schröder gegen Rainer Nowak verrichten,
bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Nowak endete. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Gerd
Koopmann konnte im Spiel gegen Qinyan Kong hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jens Bojen,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Moritz Wessels verlor. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Thomas Göken konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Holger Schmidt beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld keinesfalls
zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein Satz reichte nicht, weshalb Kai
Gebhardt die Partie gegen Volker Kemper, letztendlich auf Basis der TTR-Werte nicht überraschend
mit 1:3 verlor. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Frank Kannegießer nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Völlig ungefährdet war der Sieg von Hans Gerd Schröder
gegen Kai Brüntjen nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:8, 6:11, 11:4 nicht verloren.
Gerd Koopmann hatte daraufhin gegen Moritz Wessels wiederum bei seinem 0:3 kaum eine
Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der FC Rastede IV am 14.11.2022 gegen die TSG Husbäke versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 15.11.2022
gegen die TSG Husbäke mitnehmen.
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 Statistik:
 FC Rastede IV

Doppel: Göken / Schröder 0:1, Gebhardt / Kannegießer 0:1, Koopmann / Bojen 1:0 
Einzel: T. Göken 1:1, K. Gebhardt 0:2, F. Kannegießer 1:1, H. Schröder 1:1, G. Koopmann 1:1, J.
Bojen 0:1 

 TT WST/Ekern (SG) VI
Doppel: Schmidt / Kemper 1:0, Nowak / Brüntjen 1:0, Wessels / Kong 0:1 
Einzel: H. Schmidt 1:1, V. Kemper 2:0, R. Nowak 1:1, K. Brüntjen 1:1, M. Wessels 2:0, Q. Kong 0:1


